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1. Name und Lokalisierung1. Name und Lokalisierung

Der Ortsname Rabbat-Ammon „Die große (Stadt) Ammons“
(Jos 13,25; 2Sam 11,1; Ez 25,5; Am 1,14; 1Chr 20,1) bzw.
einfach nur Rabba „die große (Stadt)“ (2Sam 12,27.29) ist die
Kurzform für „die große (Stadt) der Söhne Ammons“
(rabbat bənej ‘ammôn; Dtn 3,11; 2Sam 12,26; 2Sam 17,27;
Ez 21,25) und kann mit der Zitadelle und Teilen der
Unterstadt des heutigen Amman identifiziert werden.

2. Geschichte2. Geschichte

Seit prähistorischer Zeit besiedelt, entwickelte sich Rabbat-Ammon während der
Mittel- und Spätbronzezeit zu einem kanaanäischen Stadtstaat.

Laut 2Sam 8,12 u.ö. wurde Rabbat-Ammon im 10. Jh. v. Chr. von → David
erobert, indem er zuerst die Wasserversorgung unterbrach („die Wasserstadt“
2Sam 12,27). Arabisch-muslimische Traditionen verstehen das angeblich von →
Salomo errichtete römische Theater als Grab → Urias und erinnern an → Lot,
den Ahnvater der Ammoniter (Gen 19,30-38), als angeblichen Gründer der
Stadt.

Nachdem die Ammoniter ihre Unabhängigkeit erlangt hatten, war Rabbat-
Ammon Hauptstadt und Königsresidenz des Kleinstaates Ammon. Die Zeit der
neoassyrischen Vorherrschaft im 8. und 7. Jh. v. Chr. war eine Epoche
wirtschaftlicher Prosperität und kultureller Blüte. Der neobabylonische König →
Nebukadnezzar II. eroberte Rabbat-Ammon 582/581 laut Josephus (Antiquitates
X,181f; Text gr. und lat. Autoren).

Während der achaimenidischen Vorherrschaft gehörte das Gebiet
wahrscheinlich zur Provinz Samaria. In hellenistischer Zeit wurde
Rabbatammana nach dem ägyptischen Pharao Ptolemaios II. in Philadelphia

Rabbat-Ammon

Prof. Dr. Ulrich Hübner

Theologische Fakultät, Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

WiBiLex | Rabbat-Ammon 1

reference:
reference:
reference:
reference:
reference:
reference:
reference:
reference:
reference:
reference:
reference:
reference:
article://a8ef73f8-e984-49f6-9f58-13f9ea6f27f1/David/
reference:
article://9ae487f9-7557-47b9-a8eb-ede10291f7a6/Salomo/
article://0af69302-902f-4f2c-8944-571a85f0407b/Uria/
article://8a5a00e0-7e24-4ad6-aad2-31ba3095f954/Lot/
reference:
article://9b281d3f-7a6a-49be-9994-5dc6a70ef075/Nebukadnezar_II./
http://www.perseus.tufts.edu/cache/perscoll_Greco-Roman.html


umbenannt, konnte aber auch Birta und Astarte heißen. 218 v. Chr. eroberte
der seleukidische König Antiochos III. die Stadt (Polybios, Historiai 5,17,1 ; Text
gr. und lat. Autoren). Halbautonome Tyrannen beherrschten sie im 2. Jh. v. Chr.
(2Makk 8,30 ; 2Makk 10,24 ; Josephus, Antiquitates 12,329 ; 13,235). In
römischer Zeit gehörte sie zur Dekapolis bzw. ab 106 n. Chr. zur Provincia
Arabia.

In byzantinischer Zeit war Rabbat-Ammon Bischofssitz, in frühislamischer Zeit
eine bedeutende Residenz der umajjadischen Kalifen. Seit den Abbasiden verlor
Amman seine Bedeutung. Erst nach dem Bau eines Bahnhofes an der
Hedschasbahn 1903 und der Gründung des haschemitischen Emirats
Transjordanien 1921 begann die rasante Entwicklung zur modernen
Millionenstadt Amman.
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